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Anzeige

BOGENSCHIESSEN - Die Flè-
che du Nord organisiert am 2.
Weihnachtstag in der Sporthalle
in Ettelbrück ihr traditionelles in-
ternationales Turnier über 2x25
und 2x18 Meter, an dem 67 Bo-
genschützen, davon 37 Auslän-
der, teilnehmen werden.

In Abwesenheit der Kader-
schützen Decker und Henckels
dürfte bei den Recurve-Herren
Luc Schuler (GT) gute Chancen
auf den Sieg haben, während sich
Gilles Seywert (GT) trotz starker
ausländischer Konkurrenz bei
den Compound-Herren durch-
setzen müsste.

Um den Wanderpokal der Stadt
Ettelbrück für die beste Mann-
schaft auf der 18-Meter-Distanz
werden im Compound wohl die
Vereine aus Vielsalm und Chiny
kämpfen, während in der olympi-
schen Disziplin Recurve die
Schützen aus Völklingen, Wad-
gassen und Strassen den Schüt-
zen des Robin Hood Monnerich
den fünften Sieg in Folge vermas-
seln wollen.

Geschossen wird ab 9.30 Uhr
(2x25 m) und ab 14.00 Uhr (2x18
m).

Am 26. Dezember

18. int. Preis der
Stadt EttelbrückEISSPORT - Vor kurzem fand

die Generalversammlung der
FLSG statt. Die „Fédération lu-
xembourgeoise des sports de
glace“ ist der Dachverband der
Eissportarten in Luxemburg, die
da wären: Eiskunstlauf, Eis-
schnelllauf, Curling, Eisstock-
schießen und Eistanz.

Hervorzuheben aus der Saison
2008 sind die Teilnahme einer
Herren-Nationalmannschaft bei
der Eisstock-WM in Ritten/Süd-
tirol (16. unter 25 Nationen) so-
wie die Tatsache, dass im Eis-
schnelllauf erstmals seit der
Schließung der Remicher Eis-
bahn wieder nationale Meister-
schaften abgehalten werden
konnten. Dies in der neuen,
zweiten Eishalle auf Kockel-
scheuer. In diesen beiden Hallen
haben die fünf Sportarten (rund
400 Lizenzierte insgesamt) übri-
gens 27,25 Stunden pro Woche
gratis zu ihrer Verfügung, weitere
Trainingsstunden müssen ange-
mietet werden.

Kommende Saison wird mögli-
cherweise Eiskunstläuferin Lau-

rence Kimmen an der Junioren-
WM teilnehmen. Die 18-Jährige
besucht das Sportlyzeum und
trainiert in Luxemburg unter der
Anleitung von Nicolas Osseland.

Der Vorstand, der von der Ver-
sammlung Entlastung erhielt,
setzt sich für kommende Saison
wie folgt zusammen: Präsident:
Gustave Eiden, Sekretär: Patrick
Welscher, Kassierer: Roby Hem-
mer, Delegierte der verschiede-
nen Sportarten sind Dany Scha-
deck, Nadine Knepper (Eiskunst-
lauf), Marco Etienne, Jörg Moe-
ser (Curling), Jean-Paul Wahl,
Norbert Conter (Eisstock), Gisè-
le Greth, Romain Hau (Eis-
schnelllauf), Anne Chlecq und
Ferdinand Bolzan. clc

Generalversammlung der FLSG

Eisschnelllauf wiederbelebt

INTERNET http://homepages.
internet.lu/icesport

Insgesamt hatten sich 25 Teams
aus den einzelnen Studenten-
städten bei der Lasel angemeldet.
Und bereits in den morgendli-
chen Gruppenspielen ging es äu-
ßerst spannend zu.

Dies galt allen voran für die
Gruppe A, in der sich Titelvertei-
diger Köln, sein direkter Nachbar
aus Aachen und die Brüsseler
Studenten einen erbitterten
Kampf um den Platz in der End-
runde lieferten. Letztendlich
mussten alle drei Teams eine Nie-
derlage einstecken und das Tor-
verhältnis musste herhalten, um
den Gruppensieger zu ermitteln.
Hier hatten die Kölner knapp die
Nase vorn.

Ähnlich eng ging es auch in den
Gruppen B, C und D zu, wo am
Ende Heidelberg gegen die
Uni.lu, Trier gegen Montpellier
und Straßburg gegen Paris sich
den begehrten Platz an der Sonne
sicherten. Das letzte Ticket für

die Finalrunde ergatterte Saar-
brücken.

Die engen Resultate waren si-
cherlich auch darauf zurückzu-
führen, dass in etlichen Teams Li-

zenzspieler aus der Fortis Ligue,
der Ehrenpromotion und den un-
teren Divisionen für ihre Uni-
stadt aufliefen. So konnte man al-
lein auf Trierer Seite den Differ-

dinger Ante Bukvic, Avenir-Spie-
ler Greg Molitor und Etzella-
Keeper Christophe Diederich, im
Übrigen als Feldspieler, bewun-
dern.

Dies sollte dem Titelträger von
2006 aber nicht reichen, um in
der Endrunde die starken Kölner
vom Thron zu stoßen. Mit Paul
Engel (CSG), Christian Mertens
(Jeunesse), Jacques Plein (Etzel-
la) und Max Krippler (Differdin-
gen) in ihren Reihen hielten sie
die starke Konkurrenz weiter in
Schach und verteidigten am En-
de ihren Titel souverän.

Mit zwei Kölner Siegen in drei
Disziplinen (Fußball und Volley-
ball) und dem Erfolg der Aache-
ner im Basketball war die „Coupe
universitaire“ 2008 definitiv fest
in „deutscher Hand“.
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Im Überblick
Die Finalrunde: Köln - Heidel-
berg 7:0; Trier - Straßburg 4:1;
Saarbrücken - Köln 0:2; Heidel-
berg - Trier 0:6; Straßburg - Saar-
brücken 2:2; Köln - Trier 1:0;
Saarbrücken - Heidelberg 5:2;
Köln - Straßburg 1:0; Trier - Saar-
brücken 3:3; Straßburg - Heidel-
berg 3:3.

Die Tabelle: 1. Köln 12 Punkte,
2. Trier 9, 3. Saarbrücken 5, 4.
Straßburg 2, 5. Heidelberg 1.

Die Siegermannschaft: Paul
Engel, Christian Mertens,
Jacques Plein, Maciek Complak,
Piotr Wolanski, Paul Weber, Da-
niel Ruef, Jean-Paul Klopp, Phi-
lippe Stutz, Max Krippler, Tom
Gieres.

Das Abschlussklassement: 1.
Köln, 2. Trier, 3. Saarbrücken, 4.
Straßburg, 5. Heidelberg, 6.
Uni.lu, 7. Aachen, 8. Paris, 9.
Montpellier, 10. Kaiserslautern,
11. Innsbruck, 12. Wien, 13.
Bonn, 14. Bruxelles, 15. Nancy,
16. Bastogne, 17. Freiburg, 18.
Aix-en-Provence, 19. München,
20. Lausanne, 21. Zürich, 22.
Liège, 23. Karlsruhe, 24. Britains,
25. Fribourg

„Coupe universitaire“ 2008 im Fußball

OMNISPORT - Gemeinhin als
Höhepunkt der alljährlichen
„Coupe universitaire“
bekannt, konnte das Hallen-
fußball-Turnier vom gestrigen
Dienstag seine Versprechen
allesamt halten. Der Sieger war
indes der gleiche wie im
Vorjahr: Köln.

Köln kann seinen Titel verteidigen
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In der Finalrunde blieb Köln (in Weiß) ungeschlagen, u.a. wur-
de Heidelberg (in Rot) mit 7:0 vom Platz gefegt

Die Teilnehmer an der Finalrunde mit Saarbrücken, Sieger Köln, Heidelberg, Trier und Straßburg (v.l.)

P
ersönlich erstellt für:  test test


	Tageblatt vom: 24.12.2008
	Seite: 36
	Köln kann seinen Titel verteidigen
	Eisschnelllauf wiederbelebt
	18. int. Preis der Stadt Ettelbrück


